
WIMA | IHK 1-2-202168

FACHKRÄFTEFACHKRÄFTE

Die neuen Abschlussbezeichnungen „Bachelor Professional“ und „Master Professional“ in der 
Höheren Berufsbildung gehen an den Start: Die ersten Verordnungen sind Ende des Jahres 
veröffentlicht worden und damit in Kraft getreten. Sechs davon betreffen IHK-Abschlüsse.

 Geprüfter Betriebswirt –  
 Master Professional in Business  
 Management
 Geprüfter Fachwirt für Einkauf –  
 Bachelor Professional in Procurement
 Geprüfter Bilanzbuchhalter – 
 Bachelor Professional in  
 Bilanzbuchhaltung

Die Absolventen können zusätzlich zu 
dem bisherigen Abschluss auch einen 
„Bachelor Professional“ oder einen „Mas-
ter Professional“ erwerben, sind also bei-
spielsweise „Geprüfter Bilanzbuchhalter“ 
und gleichzeitig „Bachelor Professional in 
Bilanzbuchhaltung“, und können selbst 
entscheiden, welche Bezeichnung sie 
führen möchten. 
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Neue Bezeichnungen für sechs IHK-Fortbildungsabschlüsse

 Geprüfter Medienfachwirt –  
 Bachelor Professional in Media
 Geprüfter Industriemeister –  
 Fachrichtung Printmedien –  
 Bachelor Professional in Print
 Geprüfter Meister für Veranstaltungs- 
 technik – Bachelor Professional für  
 Veranstaltungstechnik

Im Dezember 2020 ist das Verbund-
projekt „KI B³ – Künstliche Intelligenz 
in die berufliche Bildung bringen“ an 
den Start gegangen. Am vierjährigen 
Verbundprojekt wirken neben der IHK 
Karlsruhe, die IHK Reutlingen (Verbund-
koordination), die IHK-Region Stuttgart, 
das Institut für Maschinelle Sprachver-
arbeitung und das Institut für Software 
Engineering der Universität Stuttgart 
sowie der Lehrstuhl für Allgemeine Pä-
dagogik und Bildungsforschung der 
Lud wig-Maximilians-Universität Mün-
chen mit.

Gemeinsam wollen die sechs Verbund- 
partner Aus- und Fortbildungsabschlüs se 
zu Datenmanagement- und -analyse - 
kompetenzen konzipieren, erproben und  
evaluieren. Eine Zusatzqualifikation für  
gewerblich-technische sowie kaufmän-
nische Ausbildungsberufe und je ein Ab - 

inhalte zu KI für die berufliche Bildung 
dar. In enger Zusammenarbeit mit regi-
onalen Unternehmen unterschiedlicher 
Branchen und Größenklassen werden 
die Bedarfe an eine berufliche Aus- und 
Weiterbildung von KI-Fach- und Füh-
rungskräften ermittelt. Die durch In - 
terviews gewonnenen Erkenntnisse die - 
nen danach als Grundlage zur Entwick-
lung der Lerninhalte und Rechtsvor-
schriften sowie Rahmenlehrpläne.

Das Projekt „KI B³“ wird im Rahmen 
des Bundeswettbewerbs „Zukunft ge-
stalten – Innovationen für eine exzel-
lente berufliche Bildung (InnoVET)“ aus 
Mitteln des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung gefördert. 
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schluss Berufsspezialist und Bachelor 
Professional zum Thema Künstliche Intel-
ligenz sollen Fach- und Führungskräften 
unterschiedlicher Branchen Kompetenzen  
vermitteln, die sie zur Mitarbeit in oder 
Leitung von KI-Projekten befähigen. In 
Form digitaler Module sollen die Lernin-
halte Lernenden kostenlos über eine adap- 
tive Lernsoftware zur Verfügung ge stellt 
werden. Das modularisierte Bildungsan-
gebot soll die Höhere Berufsbildung zeit-
lich und inhaltlich flexibilisieren. 

Die Bildungsabschlüsse sind modular auf- 
einander abgestimmt, so dass alle drei 
neuen Abschlussprüfungen unabhängig 
voneinander abgelegt werden können.
Gleichzeitig sollen bereits absolvierte Prü - 
fungsleistungen auf den nächsthöheren 
Abschluss anrechenbar sein. 
Schwerpunkt im ersten halben Jahr Pro- 
jektlaufzeit stellt die Identifikation der Lehr-




